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troffen sind in diesem Fall zwei

Opfer. In einem weiteren Fall

kam es zur Einstellung des Ver-

fahrens. Die mutmaßlichen Vor-

kommnisse sind bereits ver-

jährt. 

Im Falle einer Verurteilung droht

dem ehemaligen Rotkreuz-Mit-

arbeiter eine Freiheitsstrafe von

bis zu sechs Monaten bzw. eine

Geldstrafe von 360 Tagessätzen.

Es gilt die Unschuldsvermu-

tung. Laut Staatsanwaltschaft

wurde in der Causa nur einer der

beiden Funktionäre angezeigt. 

Wie Insider berichten, habe

der Zweite beim Roten Kreuz

ebenfalls den Hut nehmen müs-

sen, weil er als Führungskraft

auf Vereinsebene nach den An-

schuldigungen nicht aktiv ge-

worden sei. 

G
leich am Beginn des Abends

bewies Peter Karpf Selbst-

ironie. Nachdem er sein Konzert

im Casineum in Velden mit

zwei bekannten Songs, die er

sich von anderen Bands ausge-

borgt hatte, eröffnete, verriet er

sein geheimes Rezept: „Wie be-

ginnt man ein erfolgreiches

Konzert? Mit zwei Coverversio-

nen.“ Was nach der deutschen

Version von „Chasing Cars“ von

Snow Patrol und „Stehst du

still“ von Shiver folgte, zeigte

aber, wie man ein erfolgreiches

Konzert weiterführt: mit 15 ei-

genen Songs, brandneuen, wie

der neuen Single „Signal“, „Nix

zu valiern“ und dem flotten

„Rocksong“. Aber auch der

Querschnitt seiner früheren So-

loalben konnte sich hervorra-

gend hören lassen: von „1980“,

einem frühen Höhepunkt des

Abends, über das – während der

Coronazeit geschriebene –

„Raus“ bis zu „Wellenbrecher“,

bei dem er über seine Freund-

schaft mit Klaus Koban, Ge-

schäftsführer der Koban Süd-

vers, Hauptsponsor des Abends

und Schulfreund aus Gymnasi-

umstagen, erzählte. 

Begleitet von einer sechs-

köpfigen Band rund um den

Leadgitarristen und Produzen-

ten Jürgen Kulmesch – der

gleich nach dem Konzert zu sei-

nem Auftritt mit „Meilenstein“

am Villacher Kirchtag musste –

und mit aufwendigen Visuali-

sierungen von Mario Zaun-

schirm, machte Karpf Stim-

mung im Saal. Dieser war mit

Ehrengästen, Freunden, Fami-

lie, Wegbegleitern und vielen

Fans des Musikers gut gefüllt.

In Vertretung von Landes-

hauptmann Peter Kaiser gratu-

lierte Landesrätin Beate Prett-

ner bei ihren Grußworten zu

Karpfs 35-jährigem Bühnenju-

biläum und wies auf eine seiner

Haupteigenschaften hin: sei-

nen Optimismus. Dafür wagte

der Sänger mit Prettner am En-

de des Abends während des

„Rocksongs“ ein kleines Tänz-

chen. Christian Zechner

Peter Karpf und Band stellten im Casineum neue Lieder vor. 

Ein Signal für den Optimismus 

Peter Karpf

und Jürgen 

Kulmesch auf

der Bühne RASS
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D
as Restaurant „Seespitz“ im Schlosshotel

Velden fasst 140 Personen. Und ebensoviele

Gäste waren dabei, als der Motor-Yacht-Club

Kärnten (MYCK) mit Präsident Wolfgang

Schmalzl zum Sommerfest lud. Organisiert

wurde das Fest von Bettina Jamek-Stember-

ger und Stefan Jamek. Da Otto Retzer als Mode-

rator krankheitsbedingt ausfiel, sprang der

Sohn des Präsidenten, Paul Schmalzl, ein und

führte durch den Abend. Neben DJ Egon Rutter

sorgte die Italo-Pop-Gruppe „Insieme“ mit Sän-

gerin Monika Ballwein für Stimmung.

Yacht-Club lud zum Sommerfest

MYCK-Vizepräsident Franz Iglauer, Shirley Retzer,

MYCK-Präsident Wolfgang Schmalzl JOSEF BODNER/MYC

E
in Kochstudio wurde zur internationalen

Drehscheibe. So geschehen beim Welt-

kärntner Kirchtag im Studio 13 von Tici Kas-

par in Villach, wo sich an die 70 Auslands-

kärntnerInnen trafen. Spritzige Stimmung

herrschte beim Bieranstich durch Präsident

Christoph Kulterer und der Weinverkostung

mit Weinbauverbandspräsident Georg Lexer.

Eine spontane Gesangseinlage gab es von

Vereinsinitiatorin Margit Heissenberger

gemeinsam mit Margit Petutschnig und

Elisabeth Eichholzer. Elke Fertschey

Kirchtag der Weltkärntner

Ein Teil der rund 70 Auslandskärntner, die am

Treffen in Villach teilnahmen KK/WELTKÄRNTNER


